
Informationen über die 
präventologische Beratung 

und Therapie
Die moderne Medizin ist extrem effektiv in der Behandlung von akuten
Erkrankungen. Niemand möchte auf die Errungenschaften der Unfallchirurgie
oder die effiziente Behandlung von akuten Infektionen verzichten. Bei
chronischen Erkrankungen sieht es dagegen anders aus. Die vor allem durch
unsren Lebensstil hervorgerufenen Erkrankungen wie Arteriosklerose, Diabetes
Typ 2, Alzheimer-Demenz und andere beginnen schon im Kindesalter. Hier gilt
es nach meiner Ansicht auch anzusetzen. Daher ist ein Schwerpunkt der
Primärpräventologischen Therapie die ganze Familie zu beraten, denn Kinder
wachsen in das Wertesystem der Familie hinein.

Die Präventionsmedizin bezieht sich auf die Symptomen zugrunde liegende
Ursachen. Im Gegensatz zur klassischen medizinischen Behandlung ist daher
das Behandlungsziel nicht das „Benennen“ und damit Kategorisierung eines
Symptoms, sondern möglichst die zugrundeliegende Ursache zu behandeln.

Das ist nicht immer einfach, aber eine andere Therapie richtet sich bei
chronischen Erkrankungen nur auf eine Beschwerdelinderung.

Ich lade Sie ein, einen auf die gesamte Familie bezogene Diagnostik und
Therapie kennenzulernen.

Primärprävention ist kein durch die gesetzlichen Krankenkassen stark
beachtetes Gebiet. Hier wir abgewartet, bis chronische und damit oft
irreversible Schäden aufgetreten sind, die dann mit großem Kostenaufwand
symptomatisch behandelt werden.

Ein erstes Gespräch (demnächst auch als Videosprechstunde) biete ich Ihnen
für einen geringen Betrag an (bei Privatpatienten nach GOÄ mit Erstattung, bei
Selbstzahlern 50.-€/30min).

Bitte melden Sie sich unter an unter: praeventologie@kinderarzt-fellbach.de
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